
Bei Knisterrasseln an 
Lungenfibrose denken
Besonders häufig bei Autoimmunerkrankungen 

Interstitielle Lungenerkrankungen wie 
Lungenfibrosen sind schwerwiegend und 
bisher nicht heilbar. Um die Lungen­
funktion der Betroffenen so lange wie 
möglich zu erhalten, sind eine frühzeiti­
ge Diagnose und Therapie entscheidend.

Die fortschreitende Fibrosierung der 
Lunge führt zu einer irreversiblen, be­
schleunigten Abnahme der Lungenfunk­
tion und ist mit einer erhöhten Morbidi­
tät und Mortalität verbunden. Die be­
kannteste interstitielle Lungenerkran­
kung (ILD) ist die idiopathische Lungen­
fibrose, eine chronische, progrediente 
Lungenerkrankung unbekannter Ursa­
che. Sie kann z. B. bei Menschen mit 
Autoimmunerkrankungen wie rheuma­
toider Arthritis, systemischer Sklerose, 
exogener allergischer Alveolitis oder 
nichtspezifischer interstitieller Pneumo­
nie auftreten.

Frühzeitig auf Symptome achten
Hausärztinnen und Hausärzte können 
einen wichtigen Beitrag zur frühen Dia­
gnose einer ILD leisten, indem sie aktiv 
auf die Symptome achten, betonte Dr. Bo­
ris Steinhart, niedergelassener Facharzt 
für Innere Medizin und Notfallmedizin, 
Wiesbaden. Durch Auskultation der Lun­
ge kann das typische endinspiratorische 
Knisterrasseln festgestellt werden, das 

dem Geräusch 
beim Öffnen eines 
Klettverschlusses 
ähnelt. Angesichts 
der Komplexität der 
ILD und ihrer pro­
gnostischen Bedeu­
tung sollte die Diagnose in einem spe­
zialisierten Zentrum gesichert werden. 

Sofortiger Therapiebeginn 
empfohlen
Eine antifibrotische Therapie sollte bei 
symptomatischen Patientinnen und Pa­
tienten mit dem Zeitpunkt der Diagnose 
eingeleitet werden, so Prof. Dirk Sko­
wasch, Leiter der Sektion Pneumologie 
am Herzzentrum des Universitätsklini­
kums Bonn. „Die heute zur Verfügung 
stehenden Daten belegen, dass die Be­
troffenen unter einer antifibrotischen 
Therapie deutlich länger leben.“ In der 
Phase-III-Studie INBUILD konnte der 
Tyrosinkinase-Inhibitor Nintedanib 
(Ofev®) bei Patienten mit chronischer 
progredient fibrosierender ILD (PF-ILD) 
die jährliche Abnahme der Lungenfunk­
tion signifikant um 57% gegenüber Pla­
cebo reduzieren (p < 0,001) [1]. Zugelas­
sen ist das Medikament für Erwachsene 
mit idiopathischer Lungenfibrose, ande­
ren chronischen PF-ILD und ILD bei sys­
temischer Sklerose. � Gudrun Girrbach

Quellen: [1] Flaherty KR et al. N Engl J Med. 2019;381:1718–27;  
Symposium „Lungenfibrose – (k)ein Fall für den Hausarzt?“,  
128. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin (DGIM), 
Wiesbaden, 2. Mai 2022 (Veranstalter: Boehringer Ingelheim)

Kurz notiert

Behandlung von Husten bei Long Covid

Husten ist eines der häufigsten Long Covid-
Symptome. Zur symptomatischen Behand-
lung von akutem Husten eignet sich auch bei 
Long-Covid ein Präparat mit Thymian- und 
Efeu-Extrakten (z. B. Bronchipret®). Diese 
Kombination wird in den Leitlinien der Deut-
schen Gesellschaft für Pneumologie (DGP) 
und der Deutschen Gesellschaft für Allge-
meinmedizin und Familienmedizin (DEGAM) 
empfohlen. Die Wirksamkeit des Phyto
therapeutikums wurde nach Angaben von 
Bionorica bei akutem Husten in klinischen 
Studien sowie unter Alltagsbedingungen 
gezeigt [1, 2]. � red

Quellen: [1] Kemmerich B et al. Arzneimittelforschung. 2006;56:  
652–60; [2] Kardos P et al. Curr Med Res Opin. 2021;37:1837–44;  
nach Informationen von Bionorica
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